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Didaktik der Arithmetik Klasse 1-3 SS 2009 Hans-Dieter Rinkens 

Inhalt 

 Lehrplan Mathematik für die Grundschule des Landes NRW 

 Arithmetische Vorkenntnisse am Schulanfang 

 Zahlaspekte, Zählen, Zahlzeichen 

 Zum Gleichheitszeichen 

 Materialien im Anfangsunterricht 

 Addieren und Subtrahieren: Grundvorstellungen und Grundverständnis 

 Beginn der Rechenfertigkeit bei Erstklässlern 

 Addieren und Subtrahieren: Rechen-Strategien 

 Der Zahlenraum bis 100: Aufbau und additives Rechnen 

 Multiplizieren und Dividieren: Grundvorstellungen, Grundverständnis, Einmaleins 

 Prinzipien des Übens 

 Der Zahlenraum bis 1 Million: Stellenwertsystem 

 Halbschriftliches Rechnen 

 Umgang mit Daten und Größen: Sachrechnen 

 Rechenstörung: Prävention und Förderung (Dr. Thomas Rottmann) 
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•  Reihung und Bündelung 

Der Zahlenraum bis 1 Million:  

Stellenwertsystem 

• Kernlehrplan Mathematik für die Grundschule 

•  Hintergrundwissen. Zahlen in Sprache und Schrift 

•  Zahlen und Ziffern 

• Größenvorstellungen 

• Orientierendes Rechnen 

Ministerium für Schule und Weiterbildung – NRW 

Lehrplan Mathematik für die Grundschule des Landes NRW 

Kompetenzerwartungen am Ende der Klasse 4    

Die Schülerinnen und Schüler  

• stellen Zahlen im Zahlenraum bis 1 000 000 unter Anwendung der Struktur des 

Zehnersystems dar (Prinzip der Bündelung, Stellenwertschreibweise)  

• untersuchen und erläutern die strukturellen Beziehungen zwischen 

verschiedenen Zahldarstellungen an Beispielen  

• nutzen Strukturen in Zahldarstellungen zur Anzahlerfassung im erweiterten 

Zahlenraum 

• orientieren sich im Zahlenraum bis 1 000 000 durch Zählen in Schritten sowie 

durch Ordnen und Vergleichen von Zahlen nach  vielfältigen Merkmalen 

• entdecken und beschreiben Beziehungen zwischen Zahlen einzelnen Zahlen 

und in komplexen Zahlenfolgen und beschreiben diese unter Verwendung von 

Fachbegriffen (z. B. ist Vorgänger/Nachfolger von, ist Nachbarzehner/ 

Nachbarhunderter von, ist die Hälfte/das Doppelte von, ist Vielfaches/Teiler von) 

Bereich: Zahlen und Operationen 

Schwerpunkt: Zahlvorstellungen 
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Bereich: Zahlen und Operationen  

Schwerpunkt: Schnelles Kopfrechnen 

Ministerium für Schule und Weiterbildung – NRW 

Lehrplan Mathematik für die Grundschule des Landes NRW 

Kompetenzerwartungen am Ende der  

Schuleingangsphase Klasse 4 

Die Schülerinnen und Schüler  

• verfügen über Kenntnisse und 

Fertigkeiten beim schnellen 

Kopfrechnen im Zahlenraum bis 100  

(z. B. erfassen schnell strukturierte 

Anzahlen, ergänzen auf Stufenzahlen, 

rechnen mit Zehnerzahlen, zählen 

vorwärts- und rückwärts in Schritten, 

verdoppeln und halbieren)  

• übertragen ihre Kenntnisse und 

Fertigkeiten im schnellen 

Kopfrechnen auf analoge Aufgaben 

im erweiterten Zahlenraum 

• geben die Kernaufgaben und einzelne 

weitere Aufgaben des kleinen 

Einmaleins automatisiert wieder 

• geben alle Zahlensätze des kleinen 

Einmaleins automatisiert wieder und 

leiten deren Umkehrungen sicher ab 

Kompetenzerwartungen am Ende der Klasse 4   

Die Schülerinnen und Schüler  

• lösen Aufgaben aller vier Grundrechenarten unter Ausnutzung von 

Rechengesetzen und Zerlegungsstrategien mündlich oder halbschriftlich 

(auch unter Verwendung von Zwischenformen) 

• nutzen Zahlbeziehungen bei allen vier Grundrechenarten für vorteilhaftes 

Rechnen  

• beschreiben und bewerten unterschiedliche Rechenwege unter dem Aspekt 

des vorteilhaften Rechnens und stellen sie übersichtlich schriftlich dar   

Bereich: Zahlen und Operationen  

Schwerpunkt: Zahlenrechnen 

Ministerium für Schule und Weiterbildung – NRW 

Lehrplan Mathematik für die Grundschule des Landes NRW 



4 

Kompetenzerwartungen am Ende der Klasse 4   

Die Schülerinnen und Schüler  

• geben die ungefähre Größenordnung der Ergebnisse von Aufgaben im 

Zahlenraum bis 1 000 000 an, runden und schätzen dabei mit 

aufgabenabhängiger Genauigkeit  

Bereich: Zahlen und Operationen  

Schwerpunkt: Überschlagendes Rechnen 

Ministerium für Schule und Weiterbildung – NRW 

Lehrplan Mathematik für die Grundschule des Landes NRW 

Kompetenzerwartungen am Ende der Klasse 4   

Die Schülerinnen und Schüler  

• nutzen aufgabenbezogen oder nach eigenen Präferenzen eine Strategie des 

Zahlenrechnens, ein schriftliches Normalverfahren oder den Taschenrechner 

(z. B. als Rechenwerkzeug beim Erforschen von Zusammenhängen) 

Bereich: Zahlen und Operationen  

Schwerpunkt: Flexibles Rechnen 

Unterscheide 

(liebe Lehrerin, aber lehre nicht!) 

sind Konstrukte und Instrumente 

unserer Erkenntnis  

dienen der Kommunikation 

und sind abhängig von der Kultur  (Zahlwörter,  

Zahlsymbole, 

Ziffern) 

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 
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(Zahlwörter,  

Zahlsymbole, 

Ziffern) 

In der Umgangssprache benutzen wir das Wort „Zahl“ häufig,  

wenn wir „Zahlwort“ oder „Zahlzeichen“ meinen. 

Ich kann die Zahl nicht lesen. 

Ich habe die Zahl nicht verstanden. 

Ich kann mir die Zahl nicht vorstellen. 

Das ist die falsche Zahl. 

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 

zwölf 

twelve 

on iki 

dodici 

douze 

ein Dutzend 

neunzig 

quatre-vingts-dix 

quatre   4 

vingt 20 

dix 10 

halvfemsindstyve 

fem   5 

sind mal 

tyve  20 

Wichtig in unserer  

multikulturellen Welt  
In allen Sprachen wird gezählt,  

aber das Zählen oft anders strukturiert.  

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 
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  0  sifir 

  1  bir 

  2  iki 

  3  üç 

  4  dört 

  5  bes 

  6  alti 

  7  yedi 

  8  sekiz 

  9  dokuz 

10  on 

10  on 

11  on bir 

12  on iki 

13  on üç 

14  on dört 

15  on bes 

16  on alti 

17  on yedi 

18  on sekiz 

19  on dokuz 

20  yirmi 

 

  10  on 

  20  yirmi 

  30  otuz 

  40  kirk 

  50  elli 

  60  altmis 

  70  yetmis 

  80  seksen 

  90  doksan 

100  yüz 

 

  100  yüz 

  200  iki yüz 

  300  üç yüz 

  400  dört yüz 

  500  bes yüz 

  600  alti yüz 

  700  yedi yüz 

  800  sekiz yüz 

  900  dokuz yüz 

1000  bin 

 ????   iki bin  üç yüz  kirk bes   

Zahlen - in türkischer Sprache 

2345 

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 

Zahlen - in unserer Sprache gesprochen 

Eigennamen 

„Stamm-Vokabeln“ 

für die Zahlen bis zwölf 

für einige Stufenzahlen 

zehn, hundert, tausend, 

Million 

Zusammensetzung/ Syntax 

Große Schritte 

multiplikativ 

Vielfache von Zehn, Hundert, 

Tausend, .. 

dreihundert 

three hundred 

Zusammenfügen 

der Schritte additiv 

 

englisch/ französisch/ türkisch 

erst große, dann kleine Zahl 

deutsch:  

erst groß, dann klein 

erst Hunderter, dann Zehner 

mit einer Ausnahme 

(„Inversion“) 

erst Einer, dann Zehner 

three hundred and 

  forty-six 

 

 

dreihundertvierzig 

 

sechsundvierzig 

Die Null wird nicht 

gesprochen 

40 005 

vierzigtausendundfünf 

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 
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Die ältesten bekannten Schriftzeugnisse der Menschheit stammen aus 

Mesopotamien (zwischen Euphrat und Tigris im heutigen Irak)  

vom Volk der Sumerer zwischen 3200 und 3100 v. Chr. 

Elam (am Persischen Golf im heutigen Iran) 

vom Volk der Elamiten um 3000 v. Chr. 

Die Schrift entstand im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen  

und gesellschaftlichen Entwicklung der beiden Völker. 

Die Schrift ist eine Erfindung der Buchhalter. 

Schriftträger:  Tontäfelchen 

Schreibzeug:  Schreibrohr 

Schriftzeichen:  Tiere, Pflanzen, ...  (Piktogramme) 

  Kerben, ...  (Zahlsymbole) 

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 
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Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 

1  10  100  1000 

 I   X    C     M 

 5  50  500 

 V   L    D 

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 



9 

Bei den Römern 

CCXXXI 

Bei uns 

231 

MM 2000 

MCMXCIX 1999 

So schreiben wir: 

mit Ziffern     für die Zahlen von Eins bis Neun 

      für die Null 

nach dem Stellenwertprinzip:  Notiere die Anzahl der Bündel 

    von den großen zu den kleinen 

    von links nach rechts; 

    wenn es auf einer Stufe kein Bündel gibt,  

    notiere an dieser Stelle Null. 

Ziffern für die Stufenzahlen 

Wiederholung der Ziffern 

Es gibt kein Zeichen für die Null. 

So schrieben Babylonier, Ägypter,  

Griechen, Römer, Azteken, ... 

Hintergrundwissen: 

Zahlen in Sprache und Schrift 

Beide Aspekte sind wichtig: 

als Glied in der Zahlenreihe bestehend aus Bündeln 

Reihung Bündelung und 

268 

267    268    269    270 2 Hunderter 

6 Zehner  

8 Einer 

Die fundamentalen Aktivitäten/ Strukturen sind 

Reihung und Bündelung 
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Reihung Bündelung und 

Die fundamentalen Aktivitäten/ Strukturen sind 

Fortsetzung der Zahlenreihe 

mündliches und schriftliches  

Weiterzählen  

durch Anwenden der 

Konstruktionsregeln  

der (Wort- oder Schrift-) Zeichenfolge 

Weiterentwicklung der Zerlegung      

Fortgesetzte Zehner-Bündelung  

und  

Notierung nach dem  

Stellenwert-Prinzip 

Reihung und Bündelung 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

Der Tausender-Streifen als strukturiertes Material 

• gibt die Bündelung augenfällig wieder 

• dient der Entwicklung der Größenvorstellung der Zahlen bis 1000 

Vom Hunderter-Feld 

zum Tausender-Streifen 

Reihung und Bündelung 
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Reihung und Bündelung 

ikonisierend mit Stufensymbolen 

2H 3Z 4E 

3H 2E 

0hne Null! 

in der Stellentafel 

H Z E 

2 3 4 

   

 

durch Zerlegung 

200 + 30 + 4 

300 + 2 

Sinnhaftigkeit der Null 

3    0   2 

.. 

.... 

Kompetenzerwartungen  

am Ende der Klasse 4    

Die Schülerinnen und Schüler  

• untersuchen und erläutern die 

strukturellen Beziehungen 

zwischen verschiedenen 

Zahldarstellungen  

an Beispielen  

Reihung und Bündelung 
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Zahlen 
in 

anderen 
Kulturen 

ein Beitrag des MU 
zum 

fächerübergreifenden 
Projekt  

Reihung und Bündelung 

Reihung und Bündelung 
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• betont die Reihung durch die  

lineare Anordnung                  

• betont die Rhythmisierung der  

Reihen-Bildung in Zehner-,  

Hunderter-, Tausender-Schritten 

Zahlenstrahl 

Reihung und Bündelung 

• veranschaulicht das Größerwerden  

und den Größenvergleich 

• veranschaulicht Beziehungen zwischen  

Zahlen wie Vorgänger/Nachfolger,  

Nachbarhunderter/ -tausender  

Kompetenzerwartungen  

am Ende der Klasse 4    

Die Schülerinnen und Schüler  

• orientieren sich im Zahlenraum bis  

1 000 000 durch Zählen in Schritten 

sowie durch Ordnen und Vergleichen 

von Zahlen nach  vielfältigen 

Merkmalen 

• entdecken und beschreiben 

Beziehungen zwischen Zahlen 

einzelnen Zahlen und in komplexen 

Zahlenfolgen und beschreiben diese 

unter Verwendung von Fachbegriffen 

(z. B. ist Vorgänger/Nachfolger von, 

ist Nachbarzehner/ Nachbarhunderter 

von,) 

Von den Nachbarzehnern, -hundertern, -tausendern, ...  

       zum Runden 

Wie heißt der nächstgelegene  

   Nachbarzehner, -hunderter, -tausender, ...? 

Nachbar Zahl Runden auf 

-zehner 438 560 < 438 562 < 438 570 Zehner 

-hunderter 438 500 < 438 562 < 438 600 Hunderter 

-tausender 438 000 < 438 562 < 439 000 Tausender 

-zehntausender 430 000 < 438 562 < 440 000 Zehntausender 

-hunderttausender 400 000 < 438 562 < 500 000 Hunderttausender 

Reihung und Bündelung 
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Reihung und Bündelung 

Runden 

 Tausender-Buch  

 = Leporello aus Hundertertafeln 

• verdeutlicht den  

analogen Aufbau der einzelnen Hunderter 

• verdeutlicht die  

Zehner-Struktur jedes Hunderters 

Übungen zur  

Orientierung  

in den 

Hundertertafeln 

Zahlen und Ziffern 

• verdeutlicht den  

analogen Aufbau jedes Zehners 

Das Wort „Hunderter“ hat  

unterschiedliche Bedeutungen: 

• Hunderter-Bündel, abgekürzt mit H; (3 H, gelesen „drei  Hunderter“) 

• Hunderter-Zahl; (die Nachbar-Hunderter von 342 sind 300 und 400) 

• Zahlenraum zwischen zwei Hunderter-Zahlen;  

           (der vierte Hunderter umfasst die Zahlen von 301 bis 400) 
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Zahlen und Ziffern 

Quersumme 

Quersumme 

Zahlen und Ziffern 
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Zahlen und Ziffern 

1 2 4 0 7 6 5 3 8 1 9 8 4 6 0 

Legt daraus vierstellige Zahlen und schreibt sie auf. 

 Welches ist die kleinste Zahl, die ihr legen könnt? Welches die größte? 

 Legt eine Zahl möglichst nahe bei 5000. 

Nehmt vier verschiedene Ziffernkarten, aber nicht  0 

Nehmt zwei Ziffernkarten mit der Null und noch drei andere Ziffernkarten.  

Legt daraus fünfstellige Zahlen. Worauf müsst ihr achten?  

 Welches ist die kleinste Zahl, die ihr legen könnt? Welches die größte? 

 Legt eine Zahl möglichst nahe bei 50 000. 

 Wie viel verschiedene Zahlen könnt ihr legen?  

Schreibt sie alle auf und ordnet sie der Größe nach. 

Denkt euch selber Aufgaben mit Ziffernkarten aus.  

Größenvorstellungen 
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Größenvorstellungen 

Größenvorstellungen 

Das Herz eines Kindes schlägt etwa 100mal pro Minute. 
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Größenvorstellungen 

Sachsituationen 

strukturieren durch 

Größenvorstellungen 
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Größenvorstellungen 

Größenvorstellungen 
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Größenvorstellungen 

Größenvorstellungen 
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Kompetenzerwartungen am Ende der Klasse 4    

Die Schülerinnen und Schüler  

• übertragen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten im schnellen Kopfrechnen 

auf analoge Aufgaben im erweiterten Zahlenraum 

450 + 300 

450 +   30 

450 +     3 

4500 +   300 

4500 +     30 

4500 +       3 

4500 + 3000 

450 − 300 

450 −   30 

450 −     3 

450 + 600 

450 +   60 

450 +     6 

600 − 450 

600 −   45 

4500 +   600 

4500 +     60 

4500 +       6 

4500 + 6000 

4500 −   300 

4500 −     30 

4500 −       3 

4500 − 3000 

6000 −   4500 

6000 −     450 

6000 −       45 

Orientierendes Rechnen 

Orientierendes Rechnen 
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Orientierendes Rechnen 


